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Liechtensteiner in Oberstaufen und Laax: 

48 Weltcup-Punkte an einemTag 
Unser Skiteam bestätigte sich mit eindrucksvollen Gesamtleistungen 
Einfach fabelhaft, was unser Ski­
team gestern im Rahmen der Welt­
cupslaloms von Oberstaufen (Da­
men) und Laax (Herren) geleistet 
hat: mit zwei zweiten Plätzen durch 
Hanni Wenzel und Paul Frommelt 
und einem fünften Rang durch Willi 
Frommelt feierten Liechtensteins 
Ski-Asse einen bis anhin noch nie 
gekannten Triumph und holten sich 
48 Weltcuppunkte an einem ein­
zigen Tagl 

Führender Willi nach dem 
1. Durchgang. 
Wie stark das Herrenteam aus 
Liechtenstein derzeit ist, bewies 
Willi Frommelt in Laax, wo er nach 
dem ersten Durchgang die Führung 
übernahm, im zweiten Lauf nicht die 
Ideallinie erwischte, aber dennoch 
ausgezeichneter Fünfter wurde und 

a u f  1 9 7 6  
Die wichtigsten Ereignisse 
in Bildern 
Als wir vor mehr als 10 Jah­
ren als ers te  Zeitung unseres  
Landes einen speziellen Jah­
resrückblick in Bildern über 
d a s  Geschehen in Liechten­
stein zusammenstellten, be­
nötigten wir kaum vier Zei­
tungsseiten um mit d e m  vor­
handenen Bildmaterial e ine  
Jahresrückschau zusammen­
zustellen. In d e n  folgenden 
Jahren  wurde d a s  Material 
immer umfangreicher. Die 
dann regelmässig auf 8 Sei­
ten disponierte Jahresrück­
schau  machte  d i e  Auswahl 
immer schwieriger, weil die 
Zahl d e r  Ereignisse, die im 
Laufe e ines  Kalenderjahres 
im Bilde festzuhalten waren, 
ständig weiter anwuchs.  Wir 
haben u n s  deshalb  entschie­
den, den  Jahresrückblick 76 
nicht mehr  an  e ine  feste  
Seitenzahl zu binden, son­
dern in mehrere Beiträge 
aufzuteilen. Dem 2-Seiten-
Rückblick auf d a s  Sportjahr 
1976, d e n  wir in d e r  letzten 
Ausgabe vom Dezember  ver­
öffentlichten, folgen heute  
vier Bilderseiten, die zwei 
Hauptthemen d e s  letzten 
J a h r e s  umfassen: die Ge­
burtstagsfeierlichkeiten S. D. 
Fürst Franz Jose f  II. von 
Liechtenstein sowie die wich­
tigsten Ereignisse im Bereich 
d e r  Innen- und Aussenpölitik. 
Wir verweisen auf d ie  Seiten 
8—12 d e r  heutigen Ausgabe. 

die italienischen Asse hinter sich 
liess. 

Paul Frommelt, dem Draufgänger 
im LSV-Team, gelang der ganz 
grosse Sprung in die absolute Welt­
spitze. Dank einem phantastischen 
zweiten Lauf musste er sich nur 
noch vom Schweden Ingemar Sten-
mark knapp geschlagen geben. Andi 
Wenzel, der Dritte im Bunde, war 
nicht vom Glück begünstigt und 
schied schon im ersten Durchgang 
aus. 

Hanni: 2. Rang in Oberstaufen 
Wie schon in Cortina d'Ampezzo 
musste sich die Weltklassefahrerin 
Hanni Wenzel aus Planken nur noch 
dem Schweizer Slalom-As Lise-Marie 
Morerod geschlagen geben. 

Die Positionen von Hanni Wenzel 
und Lise-Marie Morerod waren nach 

Slalom Oberstaufen 

dem ersten Lauf bezogen, denn dort 
führte die Schweizerin ebenfalls vor 
der Liechtensteinerin, die am Ende 
knapp eine halbe Sekunde verlor. 

Man darf auf das schweizerisch-
liechtensteinische Duell im Weltcup­
slalom des weiteren Winters ge­
spannt sein. Uberraschend auch der 
Vorstoss der Französin Emonet und 
der mehrfachen Weltpokalgewin-
nerin Annemarie Moser-Pröll, die 
mit Rang 8 ebenfalls noch zu Welt­
cuppunkten gelangte. 

Petra Wenzel, 
das Nesthäkchen im LSV-Team, 
durfte zum drittenmal Weltcupluft 
schnuppern, scheiterte aber im zwei­
ten Durchgang mit der hohen Start­
nummer 59 gleich zu Beginn des 
Rennens und schied aus. 

1. Lise-Marie Morerod (SUI) 95.17 
2. Hanni Wenzel (LIC) 95.61 
3. Patricia Emonet (FRA) 95.88 
4. Monika Kaserer (AUT) 96.79 
5. Regina Sackl (AUT) 97.31 
6. Christa Zechmeister (BRD) 98.13 U p  ' •-
7. Fabienne Serrat (FRA) 98.14 i 
8. Annemarie Moser (AUT) 98.24 J u ? »  
9. Lea Sölkner (AUT) 98.60 

10. Kinshofer (BRD) 98.71 I fc&vO, . i 

Slalom Laax 
1. Ingemar Stenmark (SWE) 101.30 
2. Paul Frömmelt (LIC) 101.65 
3. Walter Tresch (SUI) 101.73 
4. Gustav Thöny (ITA) 102.33 
5. Willi Frommelt (LIC) 103.46 
6. Fausto Radici (ITA) 
7. Franco Bieler (ITA) 
8. Piero Gros (ITA) 

Damen-Gesamt 

r 

£ Wie eng Sieg und Niederlage bei­
einander liegen, zeigte sich einmal 
mehr recht deutlich am vergangenen 
Sonntag und gestern Montag im Rah­
men der Weltpokalrennen in Ebnat-
Kappel und Laax (Schweiz). Während 
dem Liechtenstein-Ski-Herrenteam 
anlässlich des  Weltcuprennens in 
Ebnat-Kappel vor 30 000 Zuschauern 
praktisch nichts gelang, eroberten 
die Gebrüder Paul und Willi From­
melt gestern mit den Rängen zwei 
und fünf nicht nur wertvolle Punkte, 
sondern bestätigten einmal mehr die 
enorme Stärke der kleinen Skination 
Liechtenstein. Unsere Bilder zeigen 
oben: das  LSV-Skitrio Will), Paul und 
Andi am Sonntag in Ebnat-Kappel. 
Unten: Hanni Wenzel, die sich auch 
in der  Abfahrt in die Weltklasse vor­
gearbeitet hat. 

1. L.M. Morerod (SUI) 95 Punkte 
2. B. Habersatter (AUT) 93 Punkte 
3. Annemarie Moser (AUT) 92 Punkte 
4. Hanni Wenzel (LIC) 75 Punkte 

Schweizer in 
Liechtenstein 
Stimmrecht 
für Auslandschweizer 
seit 1. Januar 
Seit Beginn dieses J a h r e s  
sind alle im Ausland leben­
den  Schweizerinnen und 
Schweizer, die  mindestens 
20 J ah re  alt und bei einer 
schweizerischen Vertretung 
im Ausland immatrikuliert 
sind, in eidgenössischen An­
gelegenheiten stimmberech­
tigt. Unter diese Neuerung, 
die auf d a s  Bundesgesetz  
vom 19. Dezember 1975 zu­
rückzuführen ist, fallen auch  
die in Liechtenstein wohn­
haften Schweizerinnen und 
Schweizer. Schweizer Bür­
gerinnen und Bürger, die im 
Ausland wohnen, sind da r ­
über  hinaus berechtigt, e id­
genöss ische  Referendums­
begehren und Volksinitiativen 
rechtsgültig zu unterzeich­
nen. Ihre Unterschrift gilt 
gleichviel wie jene  ihrer 
Landsleute, die in d e r  
Schweiz wohnen. — Liech­
tenstein-Schweizer (oder 
Schweizerinnen), die in Zu­
kunft gelegentlich ode r  regel­
mässig ihrem Stimm- und  
Wahlrecht nachkommen wol­
len, müssen ein entsprechen­
d e s  Anmeldeformular anfor­
dern, mit welchem sie  auch  
alle weiteren Unterlagen und 
Durchführungsbestimmungen 
erhalten. Solche Formulare 
können von den  in unserem 
Lande lebenden Schweizer 
Bürger entweder  beim 
Schweizer Verein (Postfach 
654) in Vaduz oder  beim Kan­
tonalen Passbüro in St. Gal­
len (Oberer Graben 32) ange­
fordert werden. Wer bereits 
bei den am 13. März zur  Ab­
stimmung gelangenden Sach ­
vorlagen mitentscheiden 
möchte, sollte sich umge­
hend um die Anmeldeformu­
lare bemühen. 

Schlagzeilen 
Das «Vaterland» 
im Jahre 1976 
Zeitungen berichten in d e r  
Regel über  d a s  aktuelle Zeit­
geschehen.  Einmal gelesen,  
wandern s ie  meistens in d e n  
Papierkorb und in die Archi­
ve, wo sie in späteren J ah ­
ren oftmals als interessante 
und wichtige Quellen für Ge­
schichtsforscher dienen. Ver­
folgte man die Schlagzeilen 
d e s  «Liechtensteiner Vater­
land», insbesondere im zwei­
ten Teil des  abgelaufenen 
Jahres,  s o  ergibt sich ein in­
teressantes  Bild. Wir haben 
einige Titel zusammengefasst  
und geben sie auf Seite 13 
de r  heutigen Ausgabe faksi­
miliert wieder. Schätzungs­
weise werden wir Liechten­
steiner des  Jahres  1976 den  
Chronisten im nächsten Jahr ­
tausend reichlich leid tun. 
Kaum einer Generation dürf­
te e s  1976 schlechter ergan­
gen sein, als uns. Oder  sind 
Sie etwa anderer  Meinung? 

behri 
H R L E H F I L T  i 
Geschenk-Shop 
Städtle Vaduz 
Telefon 2 57 70 
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